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Anlage zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Richtlinie für die Förderung 

von Holzvermarktungsorganisationen in Hessen (HVO-Richtlinie)  
vom 17.04.2019 

 
Hinweise zum Datenschutz (Datenschutzhinweise) 

 
 

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Verarbeitung personenbezogener Daten von natürlichen 
Personen und zwar sowohl dann, wenn die personenbezogenen Daten unmittelbar bei den 
betroffenen Personen erhoben werden (Art. 13 DSGVO, § 26 Abs. 4 und § 31 HDSIG), als auch 
für den Fall, dass die personenbezogenen Daten nicht unmittelbar bei den betroffenen Personen 
erhoben werden (Art. 14 DSGVO, § 26 Abs. 1 und § 32 HDSIG). Letzteres betrifft u. a. 
personenbezogene Daten von z. B. Mitarbeitern, Verrichtungs-/Erfüllungsgehilfen oder 
Dienstleistern/Unterauftragnehmern der Antragsteller. 

 
1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich 

wenden? 

 
Verantwortliche/r Datenverarbeiter/in: 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Referat VI 1  
Mainzer Straße 80 
65189 Wiesbaden 
E-Mail: ingrid.schlitz@umwelt.hessen.de 
www.umwelt.hessen.de 

 
Datenschutzbeauftragte/r: 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Herr Markus Müller 
Mainzer Straße 80 
65189 Wiesbaden 
E-Mail: datenschutz@umwelt.hessen.de. 
www.umwelt.hessen.de 

 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen des Antragsverfahrens zur 

Gewährung einer Zuwendung nach der HVO-Richtlinie von den Antragstellern, anderen 

Betroffenen sowie in den Antrags- und Bearbeitungsprozess einbezogenen Stellen (z.B. 

Hessisches Competence Center) erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Gewährung 

der Zuwendung erforderlich – personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 

Quellen (z.B. Schuldnerverzeichnissen, Grundbüchern, Handels- und Vereinsregistern, 

Einwohnermeldeamt, Presse, Internet) zulässigerweise gewinnen oder die uns von sonstigen 

Dritten zulässigerweise übermittelt werden. 

Relevante personenbezogene Daten, die wir verarbeiten, sind insbesondere Ihre Personalien (z. 

B. Name, Firma) und Kontaktdaten (z. B. Anschrift/Adresse) sowie die Bankverbindung und 

Steuernummer. 
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Darüber hinaus können dies auch Informationen über Ihre finanzielle Situation und die 

dazugehörigen Belege wie Bankauszüge, Vermögensaufstellungen oder sonstige 

Bescheinigungen Ihrer Hausbank, Betriebsdaten, Buchführungsabschlüsse oder vergleichbare 

Unterlagen, Rechnungen und Zahlungsbelege sein. 

Daneben kommen auch die Protokolldaten über Ihre Kontakte mit uns (z. B. Datum/Tag und 

Uhrzeit einer von Ihnen an uns gesendeten E-Mail) in Betracht. 

 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck der Verarbeitung) und auf welcher 

Rechtsgrundlage? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der EU-

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und dem Hessischen Datenschutz- und 

Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG) aufgrund von Art. 6 Abs. 1 c) DSGVO und Art. 6 Abs. 1 e) 

DSGVO i.V.m. § 3 Abs. 1 HDSIG sowie Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO). 

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 

Zwecke, hier für die Verarbeitung Ihrer Daten zur Gewährung der Zuwendung nach der HVO-

Richtlinie und aller damit in Zusammenhang stehenden Tätigkeiten, erteilt haben, ist die 

Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte 

Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Der Widerruf einer Einwilligung wirkt erst für die 

Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. Auch im 

Falle eines Widerrufs der Einwilligung ist der Verantwortliche weiterhin zur Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten berechtigt, soweit eine andere Rechtsgrundlage dafür besteht. 

 

4. Wer bekommt meine Daten? 

Innerhalb des HMUKLV erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 

Gewährung der Zuwendung brauchen. Außerdem erhält das Hessische Competence Center Ihre 

Daten. Im Rahmen der vorgesehenen Prüfrechte kann auch der Hessische Rechnungshof auf 

Ihre Daten zugreifen. 

Auch von uns oder den o.g. Landesdienststellen eingesetzte Dienstleister (Artikel 28 DSGVO) 

und Erfüllungsgehilfen können zu diesen Zwecken die Daten erhalten. Dies sind z.B. 

Unternehmen in den Kategorien IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, und 

Telekommunikation. 

 

5. Werden Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung an Stellen in Staaten außerhalb der Europäischen Union (EU) und des 
Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) (sogenannte Drittstaaten) findet nicht statt. 
 

6. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Abwicklung 

der Zuwendung nach der HVO-Richtlinie notwendig ist. Nach endgültiger Gewährung der 

Zuwendung werden Ihre Daten gemäß Randnummer 730 der „Rahmenregelung der 

Europäischen Union für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten 

2014-2020 (2014/C 204/1)“ (Agrarrahmen) für 10 Jahre aufbewahrt.  

 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat uns gegenüber (siehe dazu Ziffer 1 oben) die folgenden 

Datenschutzrechte: 

 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,  

 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,  

 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,  
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 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,  

 das Recht auf Widerspruch aus Artikel 21 DSGVO.  

Sofern die Verarbeitung nicht aufgrund der Wahrnehmung einer Aufgabe im öffentlichen 

Interesse gem. Artikel 6 Abs. 1 e) DSGVO erfolgt, besteht das Recht auf Datenübertragbarkeit 

aus Artikel 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die 

Einschränkungen nach §§ 24 Abs. 2, 25 Abs. 2, 26 Abs. 2 und 33 HDSIG sowie Art. 17 Abs. 3 

DSGVO und § 34 HDSIG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zuständigen 

Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO), d.h. beim Hessischen Beauftragte für 

Datenschutz und Informationsfreiheit, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden, Tel: 0611 / 

1408-0, Fax: 0611 1408-611, E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de.  

Eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten können Sie jederzeit uns 

gegenüber (siehe dazu Ziffer 1 oben) widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für 

die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 

 

8. Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 

Im Rahmen der Antragsbearbeitung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten 

bereitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung des Verwaltungsverfahrens 

und zur Erfüllung der damit verbundenen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 

gesetzlich oder aufgrund von Bestimmungen des Bundes verpflichtet sind.  

Ohne diese Daten und ggfs. ihre Weitergabe an die oben aufgeführten Empfängerkategorien ist 

die Gewährung der Zuwendung nach der HVO-Richtlinie nicht möglich.  

 

9. Informationen über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 

1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, 

Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, 

es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die 

Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 Abs. 1 Satz 2 

DSGVO), oder an der Verarbeitung besteht ein zwingendes öffentliches Interesse, das Ihre 

Interessen überwiegt, oder es besteht eine Rechtsvorschrift, die zur Verarbeitung verpflichtet (§ 

35 HDSIG). 

 

Empfänger eines Widerspruchs 

Der Widerspruch kann jederzeit formfrei mit dem Betreff „Widerspruch“ unter Angabe Ihres 

Namens und Ihrer Adresse erfolgen und sollte gerichtet werden an: 

 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Referat VI 1 
Mainzer Straße 80 
65189 Wiesbaden 
E-Mail: ingrid.schlitz@umwelt.hessen.de 
www.umwelt.hessen.de 

 
 


